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UnsereGemeinde
Die Marktgemeinde Frankenfels wünscht 

frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2024!
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Geschätzte Frankenfelserinnen 
				    und Frankenfelser, liebe Jugend!

Herbert Winter

Ihr Bürgermeister:

Das Jahr 2023 neigt sich mit riesen Schritten dem 
Ende zu, das Weihnachtsfest steht vor der Tür. Die 
letzten Wochen im Jahr sind traditionsgemäß die Zeit 
der inneren Einkehr, jene Zeit die man mit seinen 
Liebsten verbringt. Ich hoffe sie können ein wenig 
entspannen und eine besinnliche Zeit verbringen.
In den letzten Wochen stand für die Gemeinde die 
Haushaltserstellung für das Jahr 2024 im Mittel-
punkt des Handelns. Eine Haushaltserstellung unter 
dem Gesichtspunkt steigender Kreditzinsen, hoher 
Lohnkosten, zusätzlich vorgegebener gesetzlicher 

Aufgrund der Kindergartenoffensive 
besteht für Kinder die Möglichkeit den 
Kindergarten bereits ab 2 Jahren zu be-
suchen. In unserer Gemeinde laufen die 
Vorbereitungsarbeiten für einen Zubau 
und die Errichtung einer fünften Kinder-
gartengruppe. Bis dahin kann nicht ge-
währleistet werden, dass wir tatsächlich 
Kinder von 2 bis 2,5 Jahren in unseren 
Kindergarten aufnehmen können. Es be-
steht dennoch die Möglichkeit Kinder im 
Alter von 2-2,5 Jahren ebenfalls für das 
Kindergartenjahr 2024/25 einzuschrei-
ben, die Aufnahme erfolgt jedoch vor-
behaltlich der Verfügbarkeit eines Grup-
penplatzes. 
Die Eltern der Kinder, welche den Kin-
dergarten noch nicht besuchen, haben 
Anfang Dezember die Einladung für die 
Einschreibung erhalten. Die Kindergar-

Kindergarteneinschreibung 2024/2025
teneinschreibung für das Kinder-
gartenjahr 2024/2025 findet am 
24. und 25. Jänner statt. 
Hierzu ist es unbedingt erforder-
lich, bis 23. Dezember einen Ter-
min für die Einschreibung unter 
02725/666 von MO-FR 12:00-
14:00 Uhr und DO zusätzlich bis 
15:30 Uhr zu vereinbaren. 
Das ausgefüllte Kindergartenda-
tenblatt und die Bedarfsmeldung 
müssen bis 09. Jänner per E-Mail 
an kindergarten@frankenfels.at 
gesendet werden. Diese Formula-
re findet man auf der Homepage 
der Marktgemeinde Frankenfels – 
Bürgerservice – Download & For-
mulare. Zur Einschreibung ist die 
Geburtsurkunde des Kindes mitzu-
bringen. 

Im Ortsgebiet müssen Eigentümer 
von Liegenschaften - zw. 6 u. 22 Uhr 
- Gehsteige entlang ihrer gesamten 
Liegenschaft von Schnee räumen und 
bei Bedarf streuen. (Ausgenommen 
sind unverbaute landwirtsch. Flächen).
Der Gemeindebauhof räumt öffentl. 
Flächen und - auf vielfachen Wunsch 
von älteren Mitbürgern - auch Geh-
steigstrecken dazwischen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die 
Gemeinde die Räumung nach Mög-
lichkeit vornimmt, dafür aber keiner-
lei Verpflichtung vorliegt. Grund-
sätzlich trifft die Schneeräumpflicht 
die Eigentümer - für privat - zustän-
dige - Strecken übernimmt die Ge-
meinde keine Haftung.

Bestimmungen mit finanz. Belastungen der Gemein-
den und hohen Energiepreisen. Alles in Allem eine 
Mischung welche die Gemeinden vor riesige Heraus-
forderungen stellt und natürlich auch die Gemeinden 
zu einer Anpassung des Gebührenaushaltes zwingen 
wird. 
Viele Leistungen die von der Gemeinde getragen 
werden sind den wenigsten Bürgerinnen/Bürgern 
überhaupt bekannt. So steuert die Gemeinde Fran-
kenfels im Jahr 2024 zum Beispiel nicht weniger als 
547.000.- Euro zum Betrieb der Krankenanstalten/
des Rettungsdienstes in den NÖKAS (NÖ Kranken-
anstaltensprengel) bei.  Aber auch die Sozialhilfeum-
lage macht mit 316.000.- Euro einen riesen Budget-
brocken aus. Die Gemeinde ist als Schulerhalter nicht 
nur für unsere Volks- und Mittelschule zuständig, 
sondern zahlt auch für den Betrieb der Berufsschu-
len, der Polytechnischen Schulen und Musikschulen. 

Für diese drei Schultypen 
werden im Jahr 2024 nicht 
weniger als 74.300.- Euro 
zu leisten sein.  Die Gemein-
de Frankenfels wird diesen 
wichtigen finanz. Verpflich-
tungen selbstverständlich 
nachkommen, es ist aber 
auch selbsterklärend, dass andere Projekte deren 
Umsetzung der Gemeinderat geplant hat, zeitlich 
verschoben werden müssen. Trotzdem sehen wir der 
Zukunft positiv entgegen, wir leben in einer wunder-
schönen Region, in der es eigentlich an nichts fehlt. 
Im kommenden Jahr dürfen wir auch den Dirndl-
kirtag in unserer Gemeinde austragen, ich ersuche 
schon heute um ihre Mithilfe zum Gelingen dieser 
Großveranstaltung, die am 5. und 6. Oktober 2024 
abgehalten wird. 
In diesem Sinne bitte ich alle Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger und euch liebe Jugend, um ein 
gemeinsames Handeln zum Wohl unserer Gemeinde!
Schöne Weihnachtsfeiertage und viel Gesundheit und 
Erfolg für das Jahr 2024!
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Die ersten Gespräche für die Planung des Pielachtaler Dirndl-
kirtags im kommenden Jahr wurden bereits geführt. Festgelegt 
wurden unter anderem der Austragungsort und das Datum der 
traditionellen Regions-Veranstaltung. Heuer wurde in Kirch-
berg an der Pielach gefeiert. Dort hat Bürgermeister Franz 
Singer seinem Bürgermeister-Kollegen Herbert Winter unter 
anderem mit folgenden Worten alles Gute für die Organisation 
des nächsten Dirndlkirtags gewünscht: „Nach dem Dirndlkir-
tag ist vor dem Dirndlkirtag.“ Denn die Vorbereitungen für den 
nächsten Dirndlkirtag haben bereits begonnen. Fest steht: Das 
Großevent wird im Jahr 2024 in der Gemeinde Frankenfels ver-
anstaltet. Erste Planungsgespräche mit Vertretern der Gemein-
de sowie vom Regionalbüro Pielachtal, Mostviertel Tourismus 
und mit freiwilligen Helfern sind erfolgreich verlaufen. Um auf 
die bisherigen Erfahrungen bestmöglich aufzubauen, hat die 
Gemeinde Kirchberg einen umfassenden Einblick in ihre Or-
ganisation bereitgestellt. Weitere Schwerpunkte der Gespräche 
waren die Budget- und Programmgestaltung sowie die Zusam-
menstellung des Organisationsteams. Einig ist man sich darü-
ber, dass traditionsgemäß regionale Produkte im Fokus stehen 
sowie besonderes Augenmerkt auf Qualität und Optik gelegt 
wird. Da es sich beim Dirndlkirtag um ein Event zu Ehren der 
Regionsfrucht handelt, dreht sich sowohl bei den angebotenen 
Produkten als auch bei der Gestaltung der Ausstellerstände und 
des gesamten Festgeländes wieder alles rund um die Dirndl. 
Auch die Kooperation mit der Mariazellerbahn ermöglicht wie-
der eine komfortable und umweltschonende Anreise mit zahl-
reichen Sonderzügen. 
„Es ist für die Gemeinde eine sehr herausfordernde Auf-
gabe, ein solches Großevent zu organisieren. Wir freuen 
uns sehr auf die spannende Vorbereitungszeit und natür-
lich dann auf den Dirndlkirtag selbst. Großartige Unter-
stützung bekommen wir bei der Organisation und Durch-
führung von sehr vielen ehrenamtlichen Mitbürgerinnen 

Nach dem Dirndlkirtag ist vor dem Dirndlkirtag
und Mitbürgern, aber auch vom Regionalbüro Pielachtal, 
Mostviertel Tourismus und den Niederösterreichbahnen“, 
zeigt sich Herbert Winter, Bürgermeister der Marktgemeinde 
Frankenfels begeistert.

Am Sonntag den 22.10.2023 fand in Frankenfels der jährliche 
Simonikirtag statt. Diese Gelegenheit nutzen 16 Kleinunter-
nehmer und Kleinunternehmerinnen aus Frankenfels und Um-
gebung für eine Unternehmenmesse im VAG. Die Unterneh-
mer präsentierten ihre Produkte und Dienstleistungen einem 
breiten Publikum. Enjo, Partylite, Nährarbeiten, Dekor, Dirndl-
schmuck, Dekoster Schmuck, Thermomix, Frisör, Gonis und 
ein Personal Trainer waren vertreten. Im ehemaligen Kaufhaus 
Pögner konnte man den Pop-Up Store von Ecolodge und Blau-
Rosa besuchen. Nachhaltig und biologisch erzeugte Kleidung 
waren im Sonderangebot bei Ecolodge.  Theresa Schindlegger, 
Inhaberin von BlauRosa, begeisterte mit handmade Babyklei-
dung. Das Resümee des Sonntages war auf jeden Fall positiv – 
viele Besucher konnten am Kirtag, beim Pop-Up Store und auf 
der Kleinunternehmermesse den Sonntag gemütlich ausklingen 
lassen.

Schwung in Frankenfels – Kirtag, Kleinun-
ternehmermesse und Pop-Up Store

Müllsackausgabe 2024 

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Die Müllsackausgabe für das Jahr 2024 findet für alle Bürgerinnen und Bürger 

am Mittwoch, 10. Jänner von 8 – 12 Uhr und von 13 – 15 Uhr 

sowie  

am Donnerstag, 11. Jänner von 8 – 12 Uhr und von 13 – 18 Uhr  

am Gemeindeamt Frankenfels statt. 

 

Ausgegeben werden für das ganze Jahr 2024: 

 Plastikmüllsäcke für alle Haushalte (vorerst nur 1 Rolle/Haushalt!!!) 
 Restmüllsäcke für all jene, die nicht an der Abfuhrstrecke liegen 
 Biomüllsäcke für all jene, die eine Biotonne besitzen 

 
 
 

 

Wir bitten Sie den Ausgabetermin wahrzunehmen! 
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Am 04. Oktober 2023 fand die Hauptversammlung der Dorfer-
neuerung mit Neuwahlen des Vorstandes statt. Die scheiden-
den Obfrauen Stefanie Bieder und ihre Stellvertreterin Isabella 
Aigelsreiter eröff neten die Sitzung mit einem Rückblick auf die 
letzten Jahre. 2016 übernahmen die beiden die Dorferneuerung 
von Ehrenobfrau des Vereines OSR Helga Wegerer. Als Helga 
damals ihre Funktion als Obfrau zurücklegte, stand der Verein 
kurz vor dem Aus. Mit insgesamt 3 Ideenworkshops, die für 
die gesamte Bevölkerung geöff net waren, wurden unzählige 
Ideen für Projekte erarbeitet. Unter ihnen z. B.: Nattersplatzl, 
Funcourt, Ort der Begegnung, Freibadoff ensive, … Daraus 
ist auch der Generationenpark entstanden, bei dem durch die 

Spitze der Dorferneuerung Frankenfels wurde neu gewählt
Dorferneuerung als Förderträger rund 14.800,00 Euro generiert 
werden konnten. Die Attraktivierung der Wanderwege in Fran-
kenfels die durch die familienfreundliche Gemeinde initiert 
wurde, konnte die Dorferneuerung mit 3.200,00€ unterstützen. 
Beim Adventmarkt in Frankenfels 2017 wurden die Gemein-
deamtsfenster geschmückt und beleuchtet. Ebenso am Dirndl-
kirtag 2017 brachte sich das Team des Vereines mit dem Lich-
termeer in der Natters ein. 2018 wurde im Namen von OSR 
Helga Wegerer der 2. Preis beim Dorferneuerungswettbewerb 
für das Projekt „Laubenbachmühle ist mehr als ein Betriebs-
zentrum“ (Mühlenrad, Wirtschaftsbaum) entgegengenommen. 
Die Attraktivierung des Kinderspielplatzes (Trinkbrunnen, 
neue Spielgeräte) und der Funcourt wurden als Projekte ein-
gereicht und sind noch in der Förderabwicklung. Anschließend 
wurden die Neuwahlen durchgeführt und die neuen Obfrauen 
Andrea Schagerl und Stellvertreterin Margit Niederer und ihr 
neues Vorstandsteam mit Ingrid Aigelsreiter, Elisabeth-Wie-
land-Widder, Sarah Eigelsreiter, Daniela Öhlsasser und Franz 
Schnabel einstimmig bestätigt. „Wir freuen uns schon darauf 
neue Projekte und Ideen für die Frankenfelser/Innen zu entwi-
ckeln und umzusetzen. Einige Ideen schwirren schon im Kopf, 
die wollen wir schon bald in einer neuerlichen Sitzung bespre-
chen und ausarbeiten!“: so die neu gewählte Obfrau Andrea 
Schagerl.

Bei einem Vandalenakt im Mai diesen Jahres wurde die Jesus-
Statue, „Der gute Hirte“, am Fuße der Falkensteinmauer in Fran-
kenfels mutwillig beschädigt. „Der Gute Hirte“ hat für Fran-
kenfels eine große Bedeutung, wacht er doch seit Jahrzehnten 
hoch über Frankenfels. Der örtliche Hobby-Restaurator Hein-
rich Burmetler nahm sich der schwer beschädigten Heiligen-
statue an. Von der Pfarre und der Marktgemeinde Frankenfels 
wurde eine Andachtsfeier organisiert und die frisch restaurierte 
Statue wieder auf  ihrem Platz am „guten Hirten“ aufgestellt. 
Nach einer gemeinsamen Wanderung bei herrlichem herbstli-
chen Sonnenschein von der Pfarrkirche zur Falkensteinmau-
er konnte Pater Altmann in einer Andacht auch die Segnung 
der im neuen Glanz erstrahlenden Jesusstatue vornehmen. Mit 
dabei waren auch zahlreiche Gläubige,  Vertreter der Pfarre- 
und  Gemeinde und  Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 

Guter Hirte wacht nach Restaurierung wieder über Frankenfels

Frankenfels.  Restaura-
tor Heinrich Burmetler 
lud alle Mitfeiernden 
im Anschluss zu einer 
Agape. Pater Altmann 
Wand und Bgm. Winter 
dankten den Restaura-
tor Heinrich Burmetler 
für sein ehrenamtliches 
Engagement sowie den 
Mitgliedern der Freiwil-
ligen Feuerwehr Fran-
kenfels für die Bergung 
der Heiligenstatue aus 
der Felswand.
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An einem der aussichtsreichsten Plätze in Frankenfels, am Ei-
beck Sattel – beim Marc Digruber Ruheplatz wurde vor kur-
zem eine Panoramatafel von der Marktgemeinde Frankenfels 
errichtet. Hannes Pedrazza gestaltete mit Unterstützung von 
Erich Niederer die Tafel, die Aufschluss über das großartige 
Bergpanorama gibt. Bgm. Herbert Winter, GGR Elisabeth Wie-
land-Widder und Wanderwegbetreuer Helmut Krickl besuchten 
vor kurzem den Aussichtspunkt und nahmen die Gelegenheit 
wahr um den beiden für ihre Initiative zu danken. „Wir freuen 
uns, dass dieser wunderschöne Platz um ein weiteres Highlight 
erweitert wurde und können wirklich allen Wanderbegeisterten 
raten hier einmal vorbeizuschauen!“, so der Bürgermeister.

Panoramatafel komplettiert den Marc Digruber Ruheplatz!

Am 21. Oktober sorgte „Wiener Brut“ zum wiederholten Male 
für ein musikalisches Highlight in Frankenfels. Während in der 
Vergangenheit Katharina Hohenberger und ihr Vater Manfred 
als Duo „Wiener Brut“ Musikstücke aus der Hauptstadt präsen-
tierten, stand die Gruppe dieses Mal erstmals in neuer Beset-
zung als Quartett auf der Bühne. Das Konzert, das vom Team 
der Bibliothek Frankenfels unter der Leitung von Johanna Um-
geher organisiert wurde, lockte rund 70 BesucherInnen in die 
Aula der Mittelschule. „Wiener Brut“ begeisterte das Publikum 
mit einer rund zweistündigen Darbietung, bei der sowohl tradi-
tionelle Wienerlieder als auch Eigenkompositionen aus ihrem 
aktuellen Album „Was morgen is“ zu hören waren. Das Biblio-

„Wiener Brut“ begeistert in Frankenfels mit einem gelungenen musikalischen Abend
theksteam sorgte mit Getränken und Snacks für das leibliche 
Wohl der Gäste und freute sich ebenso wie das Publikum und 
die Musiker über einen rundum gelungenen Abend.

Am 19. November fand erstmals ein Adventmarkt auf der Ei-
beck Alm statt. Bei stimmungsvollem Ambiente kam für die 

Eibeck Alm gab Startschuss für die Vorweihnachtszeit!

Am Samstag, 21.10.2023 fand im VAG Leb in Frankenfels der 
Jägerball statt. Unter der Leitung von Elsa Hösl wurde der Ball 
ein voller Erfolg. Das Fest war bestens besucht und auch Eh-
rengäste nahmen die Einladung gerne an. Nicht nur der Fran-
kenfelser Bürgermeister Herbert Winter mit Gattin, sondern 
auch der Bez. JM Schiesser Johannes mit Gattin. Bez. JM-Stv. 
Geissberger Josef mit Gattin, HRL Gansch Herbert mit Gat-
tin, OBF Harald Wehrberger mit Gattin, Bauernbundobmann 
Hofegger Anton mit Gattin und die neue Dirndlkönigin Anna 
Könign sowie HRL-Stellvertreter Niederer Harald konnten die 
Veranstaltung genießen. Gestartet wurde mit einem Einzug der 
Jägerschaft Frankenfels welche von den Jagdhornbläsern mu-
sikalisch umrahmt wurde. Die „Hafendorfer“ gaben ihr Bestes 
und sorgten für jede Menge Bewegung am Parkett. Die Jugend 

vielen großen und kleinen Besucher Weihnachtsstimmung 
auf. Für die Kinder war ein breites Bastelangebot vorhanden. 
Neben der Kinderbetreuung überzeugten die Aussteller mit ih-
ren selbst erzeugten Produkten die von Blumenschmuck über 
Holzarbeiten, Weihnachtskarten, bis hin zu diversen Näharbei-
ten reichten. Für Speis und Trank sorgten die Wirtin der Alm, 
Christiane Grasl mit ihrem Team. 
Bei Glühwein und Kinderpunsch genossen Ramona Fahrngru-
ber, Markus Bachmann, Gerhard Fahrngruber, Ernst Fahrnber-
ger, Bgm. Herbert Winter sowie Gerald und Ingrid Hofegger 
ein paar gemütliche Stunden und stimmten sich schon auf die 
bevorstehende Weihnachtszeit ein.

Am Jägerball wurde getanzt und gefeiert, was das Zeug hält.
zog es auch in die Disco Dachs-Bar und in die Fuchs-Bar. Ein 
weiterer Höhepunkt war die Verlosung. 
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3.220 Kinder und Jugendliche aus 44 
Schulen in 19 Bezirken haben diesen 
Herbst am NÖ-weiten Wettbewerb „Kli-
mafi t zum Radlhit“ teilgenommen – so 
viele wie noch nie! Auch die MS Fran-
kenfels war am Schulweg klimafreund-
lich unterwegs. Dass die ganze Schu-
le mitgemacht hat, wurde mit einem 
Fixpreis belohnt. Die 2a darf sich als 
schnellste Klasse der Schule auf einen 
Ausfl ug in die Landeshauptstadt St. Pöl-
ten mit Stadtführung und Eintritt in die 
Aquacity freuen.

„Aktive Schulwege fördern die Gesund-
heit und die Verkehrskompetenz, ver-
bessern die Konzentrationsfähigkeit und 
sind gut fürs Klima“, erklärt Projektlei-
terin Eva Zuser vom Klimabündnis NÖ.

Das Mobilitätsprojekt
Seit 15 Jahren gibt es den Mobilitätswett-
bewerb von Radland und Klimabündnis 
NÖ für die fünfte bis achte Schulstufe. 
Unter dem Motto „Erfahre dein Land“ 
geht es neben klimafreundlichen Schul-
wegen auch darum, Wissenswertes über 
die Region zu lernen. Ziel des virtuellen 

Klimafi t zum Radlhit: Preis für die MS Frankenfels

Spiels ist es, auf unterschiedlichen Rou-
ten schnellstmöglich zur Landeshaupt-
stadt St. Pölten zu kommen.

Frankenfels im 
Klimabündnis-Netzwerk

Das Klimabündnis NÖ ist Teil des größ-
ten kommunalen Klimaschutznetzwerks 
Österreichs. Über 750 Gemeinden, Be-

triebe und Bildungseinrichtungen sowie 
das Bundesland Niederösterreich setzen 
sich aktiv für Klimaschutz, Klimage-
rechtigkeit und einen nachhaltigen Le-
bensstil ein und schützen mit indigenen 
Partner:innen den Amazonas-Regen-
wald. Und das bereits seit 1990. Fran-
kenfels ist seit 1999 Klimabündnis-Ge-
meinde.

  Aktuelles aus der Gemeinde ...

Neuer Obmann:  Armin Rasch
Als im Jahre 1956 im Fischbachgraben 
die erste Weggemeinschaft in Franken-
fels gegründet wurde, konnte keiner 
ahnen, dass erst 67 Jahre später! der 3. 
Obmann in dieses Amt berufen werden 
sollte.     Bei der Jahreshauptversamm-
lung der Weggemeinschaft Fischbach-
graben, am 3.Dezember 2023 wurde 
nach 40 Jahren Ök.Rat Hubert Größ-
bacher und  27 Jahren Josef Fuchs nun 
Armin Rasch einstimmig zum neuen 
Obmann gewählt.  Josef Fuchs skiz-
zierte in einem ausführlichen Bericht 
die Schwerpunkte und die Entwicklung 
der Weggemeinschaft während seiner 
27-jährigen Obmannschaft. Der Brü-
ckenneubau bei der Grassermühle, die 
Straßenerneuerung nach dem Kanalbau, 
stete Erhaltungsmaßnahmen hinsichtlich 
Asphaltausbesserungen, Oberfl ächen-
wasserregulierungen, Böschungspfl ege 
und eine Generalsanierung der Stra-
ßenanlage im „Hinteren Fischbachgra-

Weggemeinschaft Fischbachgraben
ben“ im heurigen Sommer waren einige 
Schwerpunktprojekte der letzten Jahre. 
Bedingt durch die rasche Siedlungsent-
wicklung zählt man im Fischbachgraben 
aktuell 101 Weginteressentenhaushalte.                                                                                                                      
Einen Generationswechsel  brachte die 
Neuwahl des Vorstandes. Nachdem Josef 
Fuchs als Obmann und    Scharner Erich, 
Krickl Rupert und Größbacher Leopold 
als Vorstandsmitglieder ausschieden, 
wurden Herbert Wutzl, Bgm. Herbert 
Winter, Franz Perger, Ing. Josef Zöch-
ling, Gerald Hofegger, Helmut Krickl 
und Günther Rottensteiner in ihren 
Funktionen bestätigt. Neu im Vorstand: 
Reinhard Größbacher . Der Landesstra-
ßenbedienstete Armin Rasch wurde zum 
neuen Obmann bestellt, welcher sich bei 
den        ausgeschiedenen Funktionären 
für den jahrzehntelangen Einsatz für die 
Weggemeinschaft bedankte.  Bgm. Her-
bert Winter hob in seiner Ansprache den 
traditionell hervorragenden Teamgeist 
zwischen den Weginteressenten und dem 

Vorstand zum Wohle der Gemeinde her-
vor. Er würdigte den Einsatz und die Ver-
dienste von Josef Fuchs und freut sich 
auf gute Zusammenarbeit mit dem neuen 
Obmann.                                                  
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Anita Flach, die Leiterin des Kindergar-
tens Frankenfels, feierte vor wenigen 
Wochen ihr 50´stes Wiegenfest. Grund 
genug für unsere Kindergartenkinder die 
Pädagoginnen und Betreuerinnen, dem 
Geburtstagskind mit einem Ständchen 
zu gratulieren und für die ausgezeich-
nete Führung des Frankenfelser Landes-
kindergartens zu danken.Im Zuge einer 
gemütlichen Geburtstagswanderung mit 
Einkehr im Hochbärneck konnte auch 
Bgm. Winter und Amtsleiter Vorderbrun-
ner die Glückwünsche der Marktgemein-
de Frankenfels überbringen.

Anita Flach führt mit großem persönli-
chem Einsatz seit 2015 den NÖ Landes-

Silber für engagierte Kindergartenleiterin
kindergarten in Frankenfels und hat sich 
auch beim letzten Kindergartenumbau 
große Verdienste erworben. Dieses Enga-
gement würdigte auch der Gemeinderat 
mit dem silbernen Verdienstabzeichen, 
welches von den beiden Gemeindever-

tretern überreicht werden durfte. Bgm. 
Winter dankte der Kindergartenleiterin 
und ersuchte gleichzeitig um Unterstüt-
zung bei den künftigen kommunalen 
Herausforderungen in der elementarpäd-
agogischen Betreuung unserer Kleinsten.

Kindergarten
Hurra es hat geschneit! Ende November 
können die Kinder im Garten im Schnee 
aktiv werden. Es wird Schnee geschau-
felt, Flitzi gefahren und vieles mehr. Die 
Kinder können Bewegungserfahrungen 

festigen und die Bewegungsfantasie 
ausleben. Außerdem können die Kinder 
rund um das Nikolausfest das Brauchtum 
Nikolaus erleben. Im Rollenspiel dürfen 
sie selbst kreativ tätig werden, die Selbst-

wirksamkeit wird dadurch gefördert. Die 
Vorfreude und die Auseinandersetzung 
mit dem Thema, als auch die Förderung 
der Sprache bei Kreisspielen und Liedern 
sind tolle Lernerfahrungen.
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Das war der Familienadvent 2023
Vor märchenhaft verschneiter Kulisse 
fand am Samstag, den 2. Dezember 2023 
der 28. Frankenfelser Familienadvent 
statt. Veranstaltet von der Volksschule 
Frankenfels sowie der Gemeinde konn-
ten sich die Besucher*innen rund um 
die Pfarrkirche an verschiedenen Hüt-
ten stärken und mit Heißgetränken den 
kalten Temperaturen trotzen. Neben den 
Vereinen der Gemeinde Frankenfels, 
waren natürlich auch die Volksschu-
le selbst sowie der Elternverein mit ei-
nem Stand vertreten. Das Highlight des 
Nachmittags war das Adventkonzert in 
der Pfarrkirche Frankenfels, auf das sich 
die Schüler*innen der Volks- und Mittel-
schule in vielen Probenstunden vorberei-
tet hatten. Die Kinder der Volksschule 
trugen Adventgedichte vor und sangen 
Weihnachtslieder. Sogar ein Geschenke-
tanz wurde aufgeführt. Die Schulspiel-
gruppe der Mittelschule führte Sketches 
auf und der Chor der Mittelschule sang 
einige weihnachtliche Stücke. Weitere 
musikalische Gäste waren der Kirchen-
chor sowie der Trachtenmusikverein 
Frankenfels. Nach zirka eineinhalb Stun-
den gelungenen Programms sprach Bür-
germeister Herbert Winter den Mitwir-
kenden seinen Dank für die großartigen 
Beiträge aus. Danach konnten die Gäste 
den Abend noch gemütlich bei Glüh-
wein, Tee und Punsch ausklingen lassen. 
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„Fahr nicht fort, kauf im Ort!“

Wir würden uns freuen, wenn Sie die 
Frankenfelser Wirtschaft unterstützen und 

FRANKEN:TALER schenken!

Danke für eure Treue!
Wie viele bereits wissen, hören wir mit Ende 2023 mit unserer 

Ecolodge Fashion auf. Bis 31. Dezember 2023 gibt es aber noch jede 
Menge Schnäppchen in unserem Onlineshop!

Die Ecolodge Teamwear wird aber wie gehabt weiter bestehen.
Wer also für sein Team oder sein Unternehmen fesche & nachhaltige 

Bekleidung braucht, ist bei uns weiterhin in guten Händen! 

Bu�is, eure Ecolodge Mädels Kerstin, Denise & Babsi

HOME OF GREEN FASHION

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2024                                                                                               
wünscht Transporte Enner
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Im Oktober hat für die Frankenfelser 
Luftgewehr und -pistolen Schützen die 
neue Saison begonnen.
In Göstling trafen die aufgeleft Luftge-
wehr Schützen Martina und Erich Pfeffer 
sowie Eduard Gonaus in der 1. Runde 
der NÖ Landesliga auf die Mannschaft 
vom SV St. Anton.
Mit 12:12 Einzelpunkten entschieden die 
Gesamtringe über die Mannschaftspunk-
te und die Frankenfelser mussten sich 
den Schützen aus St. Anton mit 2:1 ge-
schlagen geben.

Das frei Team traf auf die Hausherren 
aus Göstling. Mit unglücklichen Punkte-
verlusten musste sich das Team aus Fran-
kenfels mit 14:10 geschlagen geben.

In der 2. Runde, welche in Rabenstein 
ausgetragen wurde, traf das aufgelegt 
Team auf die starken Schützen aus Leon-
hofen. Klar unterlag das heimische Team 
mit 19:5. Die frei Mannschaft rund um 
Bianka Aigelsreiter sowie Letizia und 
Christoph Wutzl konnte gegen das Team 
aus Grafenwörth mit 16:8 die Punkte 

Schützenverein Frankenfels
nach Frankenfels holen.

Als einzige Mannschaft aus Niederös-
terreich sind die Frankenfelser Schützen 
auch in der österreichischen Bundesliga 
vertreten. In Theuerwang/OÖ traf das 
junge Frankenfelser Team mit Letizia 
Wutzl und Bianka Aigelsreiter, welche 
durch 2 Gastschützen unterstützt werden, 
auf die starken Schützen aus Neumarkt. 
Mit 25:7 Punkte ging der Sieg hier an die 
starken oberösterreichischen Schützen.

Auch mit der Luftpistole hat die Saison 

bereits begonnen. Nach der ersten Run-
de NÖ-Cup in Klosterneuburg lieg Heinz 
Aigelsreiter in der Klasse Senioren 3 auf 
Rang 3.

Der Schützenverein Frankenfels 
möchte sich auch auf diesem Wege bei 
allen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern der beiden Frankenfelser Cup 
Bewerbe bedanken!

Beim Dart Bewerb konnten genau 
100 und beim Luftgewehr Bewerb 130 
Starter gezählt werden.

Unser Sport - Unser Ort ...

Die Nixhöhlensaison 2023 konnte mit 
sehr gutem Erfolg abgeschlossen werden. 
5703 Besucher aus fast allen Bundeslän-
dern, aber auch aus dem umliegenden 
Ausland konnten in der Höhle begrüßt 
werden. Dies sind um 576 interessier-
te Besucher mehr als im Vorjahr. Viele 
Schulklassen, Betriebsausflüge, Famili-
en aber auch Einzelpersonen trugen zu 
diesem Erfolg bei. Am 10. November 
gab der Kirchenchor "Choreluja",  ge-
meinsam mit dem Chor "Surprise" aus 
Gröbming ein Konzert im VAG Leb. Am 
Folgetag besuchten die Chormitglieder 
von "Surprise" die Nixhöhle. Neugierig 
und gut aufgelegt ging es betreut von 

Nixhöhle - Das war die Saison 2023
Albin und Josi Tauber in die Tiefe der 
Nixhöhle. 

Im Zuge der Führung zeigten sich die Be-
sucher begeistert von der unterirdischen 
Höhlenwelt. 2 Fledermäuse die in etwa 
Kopfhöhe im Kristallgang hingen erreg-
ten besondere Aufmerksamkeit und wur-
den nach Unterweisung des Führers auch 
nicht gestört. Zum Abschluss als kleines 
Dankeschön sang der Chor vor der Höhle 
das stimmungsvolle Lied "gern hobn tuat 
guat". 
Nun ist Ruhe in der Höhle eingekehrt 
und die Fledermäuse träumen sich unge-
stört ins nächste Frühjahr.

Sparverein Falkenstein

Am 3. Dezember 2023 konnte der Spar-
verein Falkenstein an seine 293 Mitglie-
der ihre Sparguthaben ausbezahlen. Im 
Saal des VAG Leb trafen sich die Spare-
rinnen und Sparer nicht nur zur Auszah-
lung, sondern auch zu Speis und Trank. 
Auch die Gewinner des Schätzspieles 
-wieviel wurde 2023 gesamt in den Spar-
verein eingezahlt, wurden ermittelt. 

Ab Sonntag, dem 7. Jänner 2024 gibt es 
wieder die Möglichkeit neu in den Spar-
verein Falkenstein einzuzahlen. Neuauf-
nahme in unsere Sparvereinsfamilie ist 
das ganze Jahr über möglich.
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Im Sommer begann auf Initiative eini-
ger Kinder der Nachbarschaft Dr. Brian 
Matthews II Dan grad in der Gasse vor 
seinem Haus mit einem kostenlosen 
Teakwon-Do Training. Aufgrund des 
großen Interesses, nicht nur der Franken-
felser Kinder, wurde in der Grassermühle 
eine neue Sommer Trainingsstätte gefun-
den. Den herbstlichen Temperaturen zur 
Folge organisierte die Marktgemeinde 
Frankenfels unter Bürgermeister Herbert 
Winter und Sportgemeinderat Christoph 
Wutzl zusammen mit dem neuen Schul-
leiter Direktor Rüdiger de Zordo die 
Nutzung der Turnhalle der Frankenfelser 
Schule. Das Training wird als Sektion 
der Sportunion Frankenfels angeboten. 
Die Turnhalle wurde nun offiziell an den 

Teakwon-Do Training
Teakwon-Do Trainer Dr. Brian Matthews 
II Dan grad und die rund 30 Kinder aus 
nah und fern übergeben. In diesem Zuge 

machten sich der Schulleiter, Bürger-
meister und Sportgemeinderat ein Bild 
vom dynamischen Training.
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für die Unterstützung  
  im vergangenen Jahr!

Schöne Feiertage und  
für 2024 alles Gute! 

 

Danke

Zum Saisonende wurden bei der Sport-
union Sektion Tennis traditionellerweise 
Vereinsmeister, Vereinsmeisterin sowie 
Mixed-Doppel-Champions ermittelt. Im 
Herren-Einzel war dieses Jahr Michael 
Deuretzbacher nicht zu schlagen. Bei 
den Damen wurde Andrea Fahrngruber 
ihrer Favoritenrolle gerecht. Mixed-
Champions wurden Emily Hollaus & 
UTC-Sektionsleiter Simon Prack.

34. Frankenfelser Tennis-
meisterschaften

•	 Der Tennisplatz wurde eingewintert. Danke an Günter Herzog, Christoph Krickl und alle Helfer!
•	 Meisterschaftsbetrieb im Winter: Der UTC Frankenfels nimmt mit drei Teams am „Wintercup“ des NÖTV Kreis Mitte sowie 	
	 beim Cup des Tenniszentrum Pielachtal teil.
•	 Kindertraining: Findet im Winter wöchentlich im Turnsaal sowie 14-tägig im TZP 	Hofstetten statt. Schnuppertrainings auf 	
	 Anfrage möglich!

Daniel Pehn ist Niederöster-
reichs „Spieler des Jahres“

Beim NÖTV-Race, einer Punktewer-
tung zur Ermittlung der aktivsten und 
erfolgreichsten-Spieler/innen der Saison 
(Meisterschaft und Turniere kombiniert) 
im Breitensport wurde der aufstrebende 
Frankenfelser Daniel Pehn niederöster-
reichweit sensationell Erster. Ebenfalls 
landesweit in die Top-20 schafften es aus 
Frankenfels Michael Schifflhuber (Einzel 
#11, Doppel #2) und Simon Prack (Ein-
zel #19, Doppel #17). Außerdem wur-
de Daniel Pehn bei der „Tennis Meister 
Tour“ Gala (Foto) zum „Aufsteiger des 
Jahres“ dieser Turnierserie gewählt.

UTC Frankenfels: Aktuelle Meldungen
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Oktober-Blutspenden: 33 Spender/
innen im VAG Leb

Im Oktober unterstützten Frankenfel-
ser Sanis wieder die Blutspendeakti-
on der Blutbank UK St. Pölten. Dies-
mal durfte das Team 33 Spenderinnen 
und Spender begrüßen, die mit ihrer 
Blutspende potenziell dazu beitragen, 
Menschenleben zu retten.

Eine zentrale Säule des Frankenfelser 
ASBÖ-Teams sind traditionellerweise 
die Zivildienstleistenden. Im Oktober 
durfte sich der Samariterbund Franken-
fels mit Jonas Niederer sowie Matteo 
Schagerl gleich über doppelte Verstär-
kung freuen. Am 22. November hat zu-
dem Daniel Hösl seine Rettungssanitäter-
Prüfung bestanden – mit Auszeichnung!

Der Gruppenvorstand des ASBÖ Fran-
kenfels/Schwarzenbach möchte sich 
bei der heimischen Bevölkerung für die 
einmal mehr großzügige Beteiligung an 
der diesjährigen Haussammlung, die im 
Oktober durchgeführt wurde, recht herz-
lich bedanken! Der nach wie vor enorme 
Rückhalt aus der Bevölkerung ist ein 
Garant dafür, dass die Frankenfelser Ret-
tungsstelle auch in wirtschaftlich schwie-
rigen Zeiten äußerst solide aufgestellt ist.

Drei neue Zivildienstleisten-
de verstärken das Franken-

felser Sani-Team

Als Service-Angebot für die Bevölke-
rung hat der ASBÖ Frankenfels am 11. 
November 2023 einmal mehr einen Kurs 
zum Thema „Notfälle im Kindesalter“ 
abgehalten. Durch das 8-stündige Pro-
gramm im örtlichen Raika-Saal führte 
in bekannter – lockerer aber stets kom-
petenter – Manier der Samariterbund-
Lehrsanitäter Adolf Rafetzeder.

Kurs „Notfälle im Kindesal-
ter“ als Serviceangebot für 

die Bevölkerung

ASBÖ-Sanitäterin und Anatomie-Ex-
pertin Kerstin Hochgerner hat den sechs 
Zivildienstleistenden der Frankenfel-
ser Rettungsstelle am 25. Oktober eine 
Anatomie-Schulung rund um das Thema 
Organe auf der Dienststelle gegeben. Im 
praktischen Teil konnten dabei anhand 
von Schweineorganen einige markante 
Aspekte vorgezeigt und dementspre-
chende Maßnahmen durchgeführt wer-
den, die Kerstin den Zivis parallel dazu 
erklärt hat. Diese tierischen Organe sind 
deshalb für Schlungszwecke gut geeig-

Anatomie-Praxisschulung für die Zivildienstleistenden

net, da es generell viele anatomische 
Ähnlichkeiten (u.a. Größe und Gewicht) 
gibt und grundlegende biologische Funk-
tionen bei Schwein und Mensch ver-
gleichbar sind. 
Für die Frankenfelser Zivis war es also 
eine lehrreiche Praxis-Schulung, bei der 
sie einiges für ihre künftige Laufbahn im 
Rettungsdienst mitnehmen konnten. Der 
ASBÖ Frankenfels bedankt sich bei der 
Fleischerei Dorrer-Seestein, welche die 
Anschauungsorgane für Übungszwecke 
kostenlos zur Verfügung gestellt hat!

ASBÖ-Haussammlung: 
Herzliches Dankeschön an 

die Bevölkerung!

Eine der zahlreichen Dienstleistungen 
des Samariterbund ist der Ambulanz-
dienst bei Veranstaltungen. In der zwei-
ten Jahreshälfte war die Gruppe Franken-
fels/Schwarzenbach in dieser Hinsicht 
besonders aktiv. 

Sani-Teams sorgen u.a. bei diesen Events 
für die Sicherheit sowie die medizinische 
Versorgung von Teilnehmer*innen und 
Besucher*innen: Perchtenlauf sowie 
Almabtrieb und Motocross-Weitspringen 
in Schwarzenbach a.d. Pielach, beim Sei-
fenkistenrennen im VAZ Grassermühle, 
beim MTB Dirndltalrace Mountainbike-
rennen sowie zuvor bei der Reitprüfung 
der Voltigierer. 

Ambulanzdienste: ASBÖ Frankenfels sorgte für Sicherheit 
und medizinische Versorgung bei Events

Zivildienst: Der ASBÖ Frankenfels hat 
für die kommenden Jahre noch Bedarf an 
Zivis. Interessenten werden gebeten, sich 
vorab bei der Rettungsstelle zu melden.
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Auszug aus dem Einsatztagebuch der FF-Frankenfels

14.09.2023: Fahrzeugbergung im Ortsteil Boding
15.09.2023: Brand eines Pellets Lagers in Kirchberg
24.09.2023: Fahrzeugbergung nach Verkehrsunfall in der Laubenbachmühle
07.10.2023: Fahrzeugbergung nach Verkehrsunfall im Ortsteil Boding
27.10.2023: Baum in Stromleitung der Mariazellerbahn
06.11.2023: Betriebsmittelaustritt durch technischen Defekt an Zugfahrzeug
12.11.2023: Menschenrettung nach Forstunfall in Puchenstuben
22.11.2023: Sturmschaden in Weißenburg
27.11.2023: Großtierrettung 

Erfolgreiche Teilnahme am Orientie-
rungsbewerb in Phyra.
Müller Neo, Tuder Julia, Gamsjäger Ar-
min, Gstöttner Manuel, Gstöttner Do-

11 Mitglieder der FF-Frankenfels absol-
vierten die Ausbildungsprüfung Atem-
schutz
Bronze: Hösl Daniel, Griesauer Hein-
rich, Pieber Manuel, Vorderbrunner 
Marc, Wurzenberger Roland 
Silber: Bauer Julian, Fahrngruber Mi-
chael
Gold: Häusler Daniel, Häusler Nicole, 
Pfeff er Patrick, Wutzl Thomas 

Ausbildung:
4 Feuerwehrmitglieder schließen die 
Basisausbildung erfolgreich ab 
v.l.n.r.: Häusler Daniel, Weinzettl Vikto-
ria, Karner Leon, Gansch Florian, Sau-
prügl Richard, Werner Swatek und Bauer 
Julian

Neu ausgebildeter Funker und Atem-
schutzgeräteträger 
Prammer Norbert

Feuerwehrjugend: 

Neuer Rekord bei diesjähriger Feuer-
löscherüberprüfung
Von 782 inspizierten Feuerlöschern 
mussten 124 Geräte aufgrund von techni-
schen Defekten, aber auch altersbedingt 
ausgeschieden werden.

Diverses: 

Feuerlöscherschulung für Gemeinde-
bürger/innen
Am 18.11.2023 wurde von der FF-
Frankenfels eine kostenlose Feuerlö-
scherschulung für alle interessierten 
Frankenfelserinnen und Frankenfelser 
veranstaltet. 

minik, Niederer David, Winter David, 
Doppler Julian und Schiffl  huber David 
konnten das begehrte Melderabzeichen 
in Empfang nehmen.
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Vorschau auf Friedenslichtaktion im Feuerwehrhaus Weißenburg

Am 24. Dezember 2023 fi ndet im Feuerwehrhaus Weißenburg wieder unsere jährliche Friedenslichtaktion statt.

Unsere Bevölkerung hat wieder die Möglichkeit, das Friedenslicht vom Feuerwehrhaus abzuholen. Wir bedanken uns schon 
jetzt bei der Feuerwehrjugend der Freiwilligen Feuerwehr Frankenfels für die Zusammenarbeit ebenso, wie für die vielen 
freiwilligen Spenden, die wir jedes Jahr erhalten.

Einsätze aufgrund der 
Witterungsverhältnisse

Im November und Dezember hat-
ten wir mehrere Einsätze in der 
Weißenburggegend und in der 
Tiefgrabenrotte aufgrund der Wit-
terungsverhältnisse. Fahrzeuge 
wurden geborgen und Bäume von 
den Straßen entfernt.

Feuerlöscher-Überprüfung und -Vorführung
Im Oktober 2023 war die Feuerlöscher-
Überprüfungs-Aktion im Feuerwehrhaus 
Weißenburg. Jedes Unternehmen und 
jeder Haushalt konnten die Feuerlöscher 
um einen Sonderpreis von EUR 8,00 
überprüfen lassen. Es werden bei uns 
alle zwei Jahre rund 200 Feuerlöscher 
überprüft. Dabei werden defekte Löscher 
durch unseren externen Partner Franz 
Köberl aus St. Pölten kontrolliert, ge-
wartet, repariert oder ausgemustert und 
es gibt die Gelegenheit, neue Geräte zu 

kaufen. 

Im Dezember wurden daher die nicht 
mehr überprüfbaren Feuerlöscher für 
eine Vorführung verwendet. Jede Ge-
meindebürgerin und jeder Gemeinde-
bürger konnte so die Verwendung dieser 
Löscher in der Praxis üben, um bei einem 
Brandfall effi  zient damit arbeiten zu kön-
nen.

Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu, 
daher ist es die Zeit, zurückzublicken 
und ein Resümee zu ziehen.

Bei den diversen Einsätzen wurden von 
den Mitgliedern der Freiwilligen Feuer-
wehr Weißenburg unentgeltlich und in 
ihrer Freizeit Menschen gerettet, Sach-
güter geborgen und geschützt sowie  
vorbeugende Maßnahmen gesetzt. Dies 
konnte aufgrund der hervorragenden 
Ausbildung, der guten Ausrüstung und 
des großen freiwilligen Engagements 
bewerkstelligt werden. Um auch in Zu-
kunft auf die sich laufend ändernden An-
forderungen an die Feuerwehren gerüs-

Rückblick unseres Feuerwehrkommandanten 
Christoph Prammer

tet zu sein, wurden von den Mitgliedern 
zahlreiche Kurse – oft mehrere Tage am 
Stück - im Sicherheitszentrum des Nie-
derösterreichischen Landesfeuerwehr-
verbandes in Tulln mit anschließender 
Prüfung besucht.

Um fi t für die Zukunft zu bleiben, ist ein 
geregelter Übungsbetrieb notwendig, 
welcher in zahlreichen Übungen und 
Schulungen - sei es auf Landes-, Be-
zirks- Abschnitts- oder Gemeindeebene - 
durchgeführt wurde. Das größte Kapital 
einer Feuerwehr besteht aus deren Mit-
gliedern, welche sich hoch motiviert in 
den Dienst der Allgemeinheit stellen. So 
ist es mir auch eine große Freude, dieses 
Jahr vier neue Kameraden bei der Frei-
willigen Feuerwehr begrüßen zu dürfen.

Eine weitere wichtige Rolle spielt die 
richtige Ausrüstung. Daher wurden die-
ses Jahr die 27 Jahre alten Feuerwehr-
helme zugunsten neuer Helme, die die 
Anforderungen an den Schutz der Feu-
erwehrmitglieder erfüllen können, aus-
getauscht.

Um im Falle eines Blackouts weiterhin 
unsere gesetzlichen Aufgaben erfüllen 
zu können, wurde heuer ein dieselbetrie-

bener Notstromerzeuger für die Versor-
gung des Feuerwehrhauses im Ernstfall 
angeschaff t. Ein besonderer Dank gilt an 
dieser Stelle den Vertretern des Gemein-
derates, welche die Feuerwehr mit fi nan-
ziellen Mitteln der Gemeinde bei diesen 
notwendigen Anschaff ungen wesentlich 
unterstützt haben. Zum Schluss gilt noch 
ein herzlicher Dank an alle Unterstützer, 
die die Freiwillige Feuerwehr seit jeher, 
oft auch unaufgefordert, unterstützen. 
Aber das Wichtigste sind die Mitglieder, 
welche hoch motiviert, gut ausgebildet 
und adäquat ausgerüstet, ehrenamtlich 
Arbeiten und Verantwortung für das Ge-
meinwesen übernehmen.

Gut Wehr und besinnliche sowie sichere 
Weihnachtsfeiertage wünscht Christoph 
Prammer, Oberbrandinspektor und Feu-
erwehrkommandant.



 Unsere Vereine berichten ...  15

Marc Digruber geht auch nach seiner 
Skikarriere weiter auf Medaillenjagd und 
errang beim österreichweiten Bewerb 
„Die goldene Honigwabe“ mit seinem 
„Frankenfelser Sportler Honig“ den 2. 
Preis.

Auch Franz Pfeff er zählt sich mit dem 
„Frankenfelser Blüten- mit Waldhonig“ 
sowie „Frankenfelser Waldhonig“ zu den 
Medaillengewinnern in Gold und Silber.

Auszeichnung für Frankenfelser Imker

Dank der großzügigen Unterstützung der 
Firma Isoplus vertreten durch Gregor 
Wegerer, der Raiff eisenbank Mittleres 
Mostviertel/ Zweigstelle Frankenfels, 
dem KFZ-Technikbetrieb Wolfgang 
Schweighofer aus St. Georgen/L. sowie 
des Sportgeschäfts Pemsel Scheibbs 
konnten Trainingsanzüge bestehend aus 
Hose und Weste sowie einheitliche Trai-
ningstaschen angekauft werden. Mit sehr 
viel Freude und Stolz wurden die Vertre-
ter der unterstützenden Betriebe in den 
Reitstall zu einer kleinen Darbietung am 
Pferd eingeladen. 
Die Voltigiergruppe bedankt sich herz-
lich für das Sponsoring und wünscht 

Für das Frankenfelser Voltigierteam ist im Herbst ein langersehnter Wunsch 
in Erfüllung gegangen. 

sowohl den Sponsoren und Betrieben 
als auch allen Frankenfelser/innen eine 

schöne Weihnachtszeit & nur das Beste 
für das kommende Jahr 2024!

Mit den Naturfreunden Frankenfels bewegt durch den Winter 2023/2024!
• 27. Schneemandlball - 6. Jänner 2024  im VAG 

Leb
• Leichte Skitour mit LVS Suche am 14. Jänner 

2024
• Langlaufen mit Ganschi am Turmkogel am 19. 

Jänner 2024
• Damenskitour am 20. Jänner 2024
• Vollmondtour auf den Frankenfelsberg am 25. 

Jänner 2024
• Winterwanderung mit Tourenski „Von Gösing 

nach Laubenbachmühle“ am 10. Februar 2024
• Schneesportwochenende im Bergsteigerdorf Kra-

kau 14.-17. Februar 2024
• Skitourenfreuden im Tiroler Schmirntal 21.-25. 

Februar 2024
• Langlaufen mit Gansch am 3. März 2024

Nähere Infos zu den Aktivitäten fi nden Sie im Schau-
kasten der Naturfreunde sowie auf der Homepage: 

frankenfels.naturfreunde.at

Naturfreunde FrankenfelsNaturfreunde FrankenfelsNaturfreunde Frankenfels

6. 6. 6. Jänner Jänner Jänner 202420242024

SCHNEEMANDLSCHNEEMANDLSCHNEEMANDL
laden zum laden zum laden zum laden zum 27.27.27.27.

Vorverkauf € 8.-
Abendkassa € 10.-
VAG Leb Frankenfels
Beginn: 21:00 h

Eisbar mit DJ
Weinbar für Genießer
Große Verlosung
Hauptpreise: MTB/SKI

BALLBALLBALL

Karten gibts bei den NF-Funktionären u. 
auf der Raiba Frankenfels
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So lautet das diesjährige Motto der 
Landjugend NÖ für das Tat.Ort Ju-
gend Projekt. 
Anders als beim Projektmarathon wird 
im Vorhinein mit der Gemeinde bespro-
chen was erschaffen werden soll. Ebenso 
ist der Durchführungszeitraum frei zu 
wählen. Die Aufgabe der Landjugend 
Frankenfels- Schwarzenbach war es 
dieses Jahr eine Slackline am Kinder-
spielplatz zu errichten und ein weiteres 
Spielgerät zu erneuern. Am Freitag, den 
29. September wurde mit den ersten Ar-
beiten begonnen. Mit dem Bagger wur-
den Löcher ausgegraben, um danach das 
Fundament zu betonieren. Schließlich 
muss danach alles einen festen Halt ha-
ben. Am nächsten Tag war der Beton 
hart und es konnte weitergehen. Die Erde 
wurde wieder zurückgeschaufelt und an-
geglichen. Der nächste Schritt gestaltete 
sich als etwas schwierig. Drei Holzstäm-
me mussten zweimal durchbohrt und 

„Lasst uns Taten setzen!“ – Projekt der Landjugend Frankenfels-Schwarzenbach
übereinander auf Stangen gesteckt wer-
den. Über diese Stämme wurde dann die 
Slackline gespannt. Zum Schluss wurde 
noch alles zusammengeräumt und schön 
hergerichtet. „Es ist großartig mitanzu-
sehen, wie junge Menschen engagiert 
sind und ein tolles Projekt auf die Bei-
ne stellen“, so Bürgermeister Herbert 

Winter. Bei dem Projekt waren ca. 15 
Mitglieder der Landjugend mit sehr viel 
Freude dabei etwas Neues zu erschaf-
fen. Die Mitglieder sind sich sicher, dass 
sich die Kinder in Frankenfels bestimmt 
schon auf eine Slackline gefreut haben 
und wünschen den Kindern viel Spaß mit 
dem neuen Spielgerät.

Der Startschuss für das Sprengel-
jahr 2023/24 ist für die LJ Franken-

Auf die Plätze, fertig, los!
fels/Schwarzenbach am Samstag, den 
07.10.2023 gefallen. Nach der Messe, 

die von herzens.soch musikalisch um-
rahmt wurde und in der Pfarrkirche Fran-
kenfels statt fand, ging es in den Gasthof 
Lichtensteg. Nach einem Rückblick auf 
das vergangene Jahr fanden die Wahlen 
für den neuen Ausschuss statt. 

Die neue Leitung der Landjugend Fran-
kenfels/Schwarzenbach lautet:

Leiter: Daniel Hösl
Leiterin:	 Sabrina Gonaus
Leiter Stv.: Matthias Wutzl, Florian 
Fuxsteiner
Leiterin Stv.: Kristina Dorrer, Nadine 
Hösl

Das „Boding-Team“ hatte traditionell 
zum „Bodinger Gaudischnapsen“ in den  
Gasthof Lichtensteg geladen. Obfrau Pe-
tra Schagerl freute sich, dass auch heuer 
so viele „Piatnikspieler“ zum nunmehr 
39. Bodinger Gaudischnapsen gekom-
men waren und um den begehrten Titel 
eines Bodinger Schnapserkönigs spiel-
ten. Nach harten Duellen siegte Niederer 
Andreas vor Pfeffer Gusti und Gerhard 
Karner. Die tollen Preise wurden von 
Niederer Christine und Petra Schagerl 
(Obfrau) übergeben.

Bodinger Schnapserkönig
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Am 10. November konnte der Franken-
felser Chor Choreluja das Publikum im 
vollbesetzten Saal des VAG mit seinen 
Liedern erfreuen. Das Motto war „Lieder 
von österreichischen Komponisten“. Mit 
viel Charme, Humor und selbst gedich-
teten Texten führte Helga Wegerer durch 
das Programm. Im ersten Teil konnten 
Lieder wie „Bist du net bei mir“, „Hiar-
best is do“ oder „Heast es net“ das Pub-
likum begeistern. Aus Gröbming präsen-
tierte der Chor Surprise, unter der Leitung 
von Dr. Gerhard Lipp, unterschiedliche 
Lieder aus ihrem Repertoire. Der Bogen 
reichte von „Gern haben tuat guat“ über 
„Schöne Isabella von Kastillien“ bis zu 
dem bekannten Hit „Only you“. Da die 
Chorleiterin Johanna Umgeher ein be-
sonderer Udo Jürgens-Fan ist, waren nun 
die Titel „Merci Cheri“,  „Vielen Dank 
für die Blumen“ und „Immer wieder geht 
die Sonne auf“ an der Reihe, die Chris-

Musikalischer Abend mit Choreluja und dem Chor Surprise aus Gröbming
toph Fahrngruber gekonnt am Klavier 
begleitete. Mit dem beschwingten „Zot-
telmarsch“ und dem gemeinsamen Lied 
„Weit, weit weg“ ging ein wundervoller 

musikalischer Abend zu Ende. Für das 
nächste Jahr plant Choreluja einen Aus-
fl ug nach Gröbming, um dort bei einem 
Konzert teilzunehmen.

„Vorsorge Aktiv“ - unser Gesundheitsprogramm 
Hand aufs Herz, fühlen Sie sich wohl in Ihrer Haut? 
Haben Sie erhöhte Blutfettwerte, Diabetes, Bluthochdruck 
oder Übergewicht?

HEUTE 

STARTEN!

MIT AUSREDEN 
VERBRENNT MAN 
KEINE KALORIEN!

MIT AUSREDEN MIT AUSREDEN 
VERBRENNT MAN 

MIT AUSREDEN MIT AUSREDENMIT AUSREDEN MIT AUSREDEN MIT AUSREDENMIT AUSREDEN 
VERBRENNT MAN VERBRENNT MANVERBRENNT MAN 
KEINE KALORIEN!KEINE KALORIEN!KEINE KALORIEN!KEINE KALORIEN!KEINE KALORIEN!KEINE KALORIEN!

Vortrag mit OA Dr. Rudolf Paumann, MSc.
Fit ein Leben lang! - in Frankenfels

mit anschließendem Infoabend "Vorsorge Aktiv"

Mittwoch, 24.01.2024 - 18:30 Uhr 
Pfarrsaal, Markt 1, 3213 Frankenfels

Christian Lotter
0676-858 70 345 33 

christian.lotter@noetutgut.at
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Willkommen in unserer Gemeinde ...

... John Karl Gruber

Herzliche Gratulation zum Geburtstag!
Hubert    Datzreiter
Hubert    Karner
Andreas    Grasmann
Rudolf    Riedl
Ingrid    Buder
Leopoldine   Alhuter
Hermann    Leb
Hilda     Hößl
Josef     Schagerl
Eleonore    Eigelsreiter
Leopoldine   Leb
Josef     Hackl
Guenter    Niederer
Karin Maria   Melzer
Erna     Leb
Leopold    Pacher
Gerlinde    Vorderbrunner
Ludwig     Strebl
Andrea    Fahrnberger
Bruno    Härtensteiner
Gerhard Friedrich Theodor  Rieger
Hermine    Heindl
Hedwig    Pilger
Johann    Buder
Veronika    Aigelsreiter
Josef     Niederer

60
70
60
60
60
70
60
70
60
90
70
80
50
60
80
50
50
50
60
80
60
70
102
70
70
70
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... Elfriede und Erwin Hackl ... Barbara und Mario Dieringer

Das Ja-Wort gaben sich ...

Eine Dankmesse in der Pfarre Fran-
kenfels gab es für die „Eisernen Paare“ 
(65-jähriges Ehejubiläum), „Diamante 
Paare“ (60-jähriges Ehejubiläum) und 
„Goldene Paare“ (50-jähriges Ehejubi-
läum). 
Die Marktgemeinde Frankenfels und 
Pfarre Frankenfels freute sich 7 der 13 
eingeladenen Paare begrüßen zu kön-
nen. Begonnen wurde in der Pfarrkirche 
Frankenfels mit einem, von Pater Alt-
mann Wand zelebrierten, und vom Kir-
chenchor, unter der Leitung von Johanna 
Umgeher, gestalteten Gottesdienst. Im 
Anschluss überreichte die Marktgemein-
de Frankenfels an die Eisernen, Diaman-
tenen und Goldenen Jubelpaare Erin-
nerungsgeschenke und Blumensträuße. 
Der Abordnung der Marktgemeinde 
mit Bürgermeister Herbert Winter und 
GGR Alfred Hollaus und GR Gottfried 
Rasch schlossen sich ebenfalls die NÖ 
Senioren, vertreten durch Josef Wie-
land an. Nach einer kleinen Zeitreise ins 
Jahr 1958, 1963 und 1973 tauschten die 
Paare, nach einem gemeinsamen Essen, 
noch Erinnerungen aus.
Goldenes Jubiläum (50 Ehejahre)
Ilse und Franz Pichler
Ilse und Wilhelm Schagerl
Elfriede und Karl Prammer

Feier der Ehe-Jubelpaare
Eiserne Hochzeit (65 Ehejahre)
Hildegard und Hermann Kessler
Leopoldine und Josef Mitterer

Diamantene Hochzeit (60 Ehejahre)
Johanna und Friedrich Griesauer
Aloisia und Heinrich Burmetler

Ebenfalls das Fest der eisernen 
Hochzeit begingen Hildegard und 
Franz Karner. 

Da das Paar bei der Feier im VAG 
Leb nicht teilnehmen konnte, gratu-
lierten Bgm. Herbert Winter, Pfarr-
gemeinderatsobfrau Maria Theresia 
Schiffl  huber und Bezirkshauptmann 
Stv.  Maximilian Kargl  zu einem 
späteren Zeitpunkt den beiden Ehe-
leuten zum besonderen Fest.



Impressum: Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: Marktgemeinde Frankenfels, 3213 Frankenfels, Markt 10, Bgm. Herbert Winter, E-Mail: marktgemein-
de@frankenfels.at  Fotos: Gemeindearchiv, Privat, ZVG - Druck: TM-Druck, Türnitz, Medienzweck: Information der Bevölkerung gemäß NÖ Gemeindeordnung. 
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